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Konkurrenz Ausschreiben
Der Vorstand des Halleschen Kunstgewerbe Ver I

eins erläßt heute zwei Konkurrenz Ausschreiben behufs Er
langung von Zeichnungen erstens zu einem Gitter um das
Händel Denkmal auf dem Markplatz und zweitens zu einem
solchen um das auf der Würfelwiese Hierselbst zu errichtende
Fiebiger Denkmal Ueber beide Ausschreiben find wir in der
Lage folgendes Nähere zu berichten

Zur Feier des 200jährigen Geburtsfestes des Tondich
ters Georg Friedrich Handel am 23 Februar 1885
soll das auf dem Marktplatz seiner Vaterstadt Halle a S
stehende im Jahre 1859 errichtete Denkmal mit einem Gitter
umgeben werden Behufs Erlangung von Entwürfen hierzu
wird diese allgemeine Konkurrenz ausgeschrieben

Das Denkmal wurde nach dem Projekt des Bildhauers
Heidel ausgeführt die Stufen sind aus Granit der Sockel
aus grauem fchlefifchen Marmor hergestellt und die Statue
aus Bronze gegossen

Mit Rücksicht darauf daß keine der Seiten des Denk
mals mit einer Straße oder der Front eines öffentlichen
Gebäudes parallel läuft soll der Grundriß des Gitters ein
kreisförmiger werden demselben ist ein Radius von 4 Meter
zu geben Die Spitzen oder der oberste Holm desselben dür
fen nicht so hoch sein wie die 1,36 in über dem Pflaster
liegende Oberkante des unteren Sockels

Das Gitter soll durchweg einen etwa 0,20 in hohen
Sockel aus gestocktem Granit erhalten der schon als Ein
fassung für das im Innern anzulegende gemusterte Mosaik
pflaster nothwendig ist Dieser Sockel darf nicht so weit nach
außen vorspringen daß er als Sitz dienen kann

Als Material für das eigentliche Gitter soll Schmiedeeisen
verwendet werden Die Ständer sind ausgestocktem Granit
oder aus Guseisen anzunehmen

Der Styl des kräftig zu konstruirenden Gitters muß
dem einfachen Charakter des Denkmalsockels entsprechen

Die Gesammtherstellungskosten sollen die Summe von
2500 Mark nicht überschreiten

Es wird eine geometrische Ansicht im Maaßstabe 1 20
und eine Detailzeichnung im Maaßstabe 1 5 verlangt

Für die Prämiirung der besten den Bedingungen ent
sprechenden Entwürfe ist ein erster Preis von 200 Mark
ein zweiter von 100 Mark und ein dritter von 50 Mark in
Aussicht genommen jedoch bleibt es der Jury vorbehalten
über die Gefammtsumme von 350 Mark auch in anderer
Weise zu verfügen Zu jedem Preis gehört ein Ehrendiplom
des Vereins

Als Preisrichter werden fungiren die Herren
Professor Heydemann
Graf Hohenthal Dölkau
Fabrikbesitzer Hübner
Baumeister Keserstein
Stadtbaurath Lohaufen

Die Entwürfe find bis zum 1 September dieses Jahres
Mittags bei dem Vorstand des Halleschen Kunstgewerbe Ver
eins einzureichen und mit einem Motto zu versehen Ein
geschlossenes Couvert mit demselben Motto als Aufschrift
hat den Namen des Verfassers zu enthalten Nur die zu
prämiirten Entwürfen gehörigen Eouverts werden aufgebrochen

und die bezüglichen Namen bekannt gegeben
Alle Konkurrenten räumen durch ihre Betheiligung dem

Vorstande des Kunstgewerbe Vereins das Recht ein ihre
Projekte bis zum 15 September dieses Jahres öffentlich aus
zustellen Alsdann werden dieselben so weit sie nicht prämiirt
wurden und dadurch in das Eigenthum der Stadt Halle
übergingen portofrei an jene Adressen zurückgesandt die die
Konkurrenten zu diesem Behufe bei der Einsendung angeben

wollen
Dem Gewinner des ersten Preises liegt die Verpflich

tung ob ohne weitere Remuneration die für die Ausführung
des Gitters nothwendigen Detailzeichnungen in wirklicher
Größe zu liefern und zwar unter Berücksichtigung der an
dem Entwürfe von der Jury etwa gewünschten Verände

rungen

Alle Konkurrenten räumen durch ihre Betheiligung dem
Vorstande des Kunstgewerbe Vereins das Recht ein ihre Pro
jekte bis zum 15 September dieses Jahres öffentlich aus
zustellen Alsdann werden dieselben so weit sie nicht prä
miirt wurden und dadurch in das Eigenthum der Stadt
Halle übergingen portofrei an jene Adressen zurückgesandt
die die Konkurrenten zu diesem Behufe bei der Einsendung
angeben wollen

Dem Gewinner des ersten Preises liegt die Verpflich
tung ob ohne weitere Remuneration die für die Ausführung
des Gitters nothwendigen Detailzeichnungen in wirklicher
Größe zu liefern und zwar unter Berücksichtigung der an
dem Entwürfe von der Jury etwa gewünschten Verände
rungen

Das im Bau begriffene Denkmal für den verstorbenen

Justizrath Fiebiger der sich durch Schaffung und
Pflege öffentlicher Anlagen hohe Verdienste um die Stadt
erworben hat soll in der Höhe des Plateaus auf dem
Schwellenkranz mit einem einfachen stark konstruirten
Gitter versehen werden Die Erlangung von Entwürfen
hierzu ist Zweck dieser Konkurrenz

Das eigenthümliche Gitter ist in Schmiedeeisen gedacht
die vier Postamente auf den Ecken in gestocktem Granit

Die Ausführung einschließlich der der Postamente soll

nicht mehr als 800 kosten
Es wird die geometrische Ansicht einer Seite im Maß

stabe 1 20 und eine Detailzeichnung im Maaßstabe 1 5

verlangt
Für die Prämiirung der besten bedingungsmäßigen Ent

würfe ist ein erster Preis von 100 und ein zweiter von
50 in Aussicht genommen es bleibt jedoch der Jury
vorbehalten über die Gefammtsumme von 150 auch in
anderer Weise zu verfügen Zu jedem Preise gehört ein
Ehrendiplom des Vereins

Als Preisrichter werden fungiren die Herren
Maurermeister Kuhnt
Steinmetzmeister Schober
Architekt Schönermark
Baumeister Schulze

und Dr Thamhayn
Die Entwürfe find bis zum 1 September dieses Jahres

Mittags bei dem Vorstand des Halle fchen Kunstgewerbe
Vereins einzureichen und mit einem Motto zu versehen Ein
geschlossenes Couvert mit demselben Motto als Aufschrift
hat den Namen des Verfassers zu enthalten Nur die zu
prämiirten Entwürfen gehörigen Couverts werden aufgebrochen
und die bezüglichen Namen bekannt gegeben

Loeales
Halle 28 Juli

sErnennung Z Der Königliche Oberst a D Herr
von Borries Hierselbst ist zum Direktor des Provin
zial Museums der Provinz Sachsen ernannt worden

Widmung Ein neuer Beweis halleschen Kunst
fleißes ist seit gestern in den Schaufenstern der Firma Chr
Voigt in der Schmeerstraße zu sehen Dort liegt nämlich
eine mit kunstvoller Stickerei bedeckte Fahne der Zeche Fried
rich Wilhelm bei Eisdorf und Zfcherben aus welche von der
Eigenthümern der Zeche Frau E Finger Hierselbst derselben
gewidmet ist Auf der einen Seite befindet sich von einem
grünen Lorbeerkranze mit silberner Schleife umgeben das
Bergmannszeichen Fäustel und Hammer Darunter steht
mit goldenen Buchstaben der Name der Zeche und unten
rechts der Name der Spenderin Die andere Seite ziert ein
deutscher Reichsadler Der Grund beider Seiten ist weißer
Seidenrips Auch in der vergoldeten Fahnenspitze befindet
sich das Bergmannszeichen

sEhrenpreis s Nach den im L T veröffent
lichten Schießresultaten von Freitag und Sonnabend haben
Herr Dr B Rummel eine silberne Bowle im Werthe
von 1000 und 1 Standbecher die Herren Träger
und Uhlig von hier je 1 Standbecher und Herr Heinze
von hier 1 Feldbecher erschossen

Königschießen Bei dem heute Vormittag abge
haltenen Königschießen der Psälzer Schützengesellschaft hat sich
Herr Rentier Stein durch den besten Schuß die Königs
würde erworben

j Der nationalliberale Vereins hält morgen
Dienstag Abend 8 Uhr im Rosenthale seine Monats
sitzung Außer geschäftlichen Mittheilungen steht ein Vor
trag des Herrn Professor Dr Conrad über das Unfall
versicherungsgesetz auf der Tagesordnung

An dem Ausfluges des Bürgervereins für städ
tische Interessen betheiligten sich gestern 120 Personen Die

Fahrt mittelst Dampfer von hier nach Rothenburg dauerte
bis etwas nach 10 Uhr Unter Vorantritt der Kapelle
welche während der Fahrt Unterhaltungsmusik gespielt hatte
zog der Verein nach dem Schützenhause in Roihenburg
woselbst das Mittagessen eingenommen wurde Nachmittags
begaben sich die Teilnehmer über die Berge nach der nahe
gelegenen Georgsburg woselbst die Zeit unter fröhlichen
Gesprächen Konzert und Tanz schnell verging Ein Theil
der Herren vergnügten sich auch am Kegelspiel Etwa gegen
7 Uhr wurde der Heimwez durch Könnern nach dem dor
tigen Bahnhose ebenfalls unter den Klängen der Musik
angetreten Die Rückkunft erfolgte mit dem fahrplanmäßi
gen Zuge um 9 Uhr Abends Dieser Ausflug gehört zu
den schönsten weiche der Verein jemals unternommen und
wird bei allen Theilnehmern in gutem Andenken bleiben

fDer gestrige Extazug nach Thale wurde von
Halle aus von 300 Personen benutzt und zwar wurden 50
Billets II und 250 III Klasse verausgabt Von Leipzig
aus waren 108 Personen mitgekommen

Verpflegungs Stationen In Cönnern
Löbejün und Wett in werden vom 1 August cr ab auf
Kosten des Saalkreises Verpflegungs Stationen eingerichtet
werden in welchen zur Zeit beschäftigungslose bedürftige
Reisende gegen Marken welche von den Polizeibehörden
unentgeltlich verabreicht werden verpflegt bezw mit Nacht

lager versehen werden
Versuche beim Legen der Eifenb ahnschwellen

In diesen Tagen ist man innerhalb des nach Diemitz zu
gelegenen Bahnhofsrayons damit beschäftigt neue Schwellen
auf Knackunterlage so zu legen daß die durchweg groben
Knackstücken hochgestellt und nachher mit Kies überwarfen
werden Auf diesen Untergrund kommen die Schwellen zu
liegen Da die Knackunterlage den Regen leicht durchläßt
und dem tieferen Boden zuführt hofft man jedenfalls der
vielfach rapiden Fäulniß der Schwellen wirksam begegneu
zu können

Konzert Heute Abend findet in Freyberg s
Garten ein großes Extra Konzert vom königl bayerischen
2 Infanterie Regiment Kronprinz in München in Uniform
statt Es ist dies dieselbe gut renommirte Kapelle Dirigent
Obermusikmeister Hüme welche während des ganzen Leip
ziger Bundesschießens ausschließlich auf dem Schützenplatze
konzertirte und stets mit so großem Beifall aufgenommen
wurde Es findet nur dies eine Konzert statt

Jn Reideburg wird vom 1 August cr ab eine
mit einem Fernsprecher ausgerüstete Telegraphen Betriebsstelle

eröffnet werden
sProduktenmarkt s Der diesjährige internatio

nale Produktenmarkt wird Montag den 4 August in
Leilpzig und zwar in den Räumen des Krystallpalastes
abgehalten werden

Städtische Kommisstonen
1 Theaterbau Kommission Sitzung am Diens

tag den 29 Juli cr Nachmittags 5 Uhr im Magistrats
Sitzungs Zimmer

2 Sanitäts Kommission Sitzung am Don

nerstag den 31 Juli cr Nachmittags 6 Uhr im Magistrats
Sitzungs Zimmer

Standesamt Halle Meldung vom 26 Juli
Aufgeboten Der Betriebsführer Friedrich Franz

Spengler Sennewitz und Louife Auguste Emma Kehling
Wettin Der Kanzlist Johann August Otto Friedrich
und Franziska Marie Treff Merseburg

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter Wilhelm Gott
fried Franz Finfch Steg 17 und Rosine Wilhelmine Müller
gr Rittergasse 13 Der Schneider Friedrich Matthias
Stelmecke Spitze 25 und Johanne Marie Therefe Anna
Müller alter Markt 13 Der Schmied August Wilhelm
Karl Striesenow a d Halle 18 und Louise Marie Bertha
Lutze Spitze 5 Der Kaufmann Karl Friedrich Hermann
Franz Erdmann Fischer Friedrichsberg und Anna Klara
Mathilde Nitfchke gr Ulrichstraße 52 Der Rechts
anwalt Wilhelm Julius Ulrich Magdeburg und Emma
Helene Tögel Halle a S Der Kaufmann Karl Wilhelm
Theodor Heynemann Neunhäuser 1 und Anna Elise Schoch
kl Ulrichstraße 27 Der Orgelbauer Julius Friedrich
Wilhelm Vettermann Saalberg 10 und Marie Helene
Schumann Brunnengasse 12 Der Former Wilhelm
David Max Seydewitz Mauergasse 13 und Amalie Theresie
Gräfe Augustastraße 11 Der Kaufmann Heinrich Paul
Bechtel Friedrichstraße 58 und Antonie Emma Kyritz
Trödel 3 Der Handarbeiter Friedrich Otto Dietrich
Brunoswarte 16b und Caroline Marie Neustedt Neu
gasse 1 Der Tischler Gottfried Eduard Busch Töpfer
plan 6 und Wilhelmine Anna Spaarmann alte Prome
nade 12

Geboren Dem Kaufmann Hermann Peters Louisen
straße 18 ein S, Karl Ernst Ein unehel S Holz
platz 1 Dem Maurer Wilhelm Machulka Zapfenstraße 21
eine T Auguste Emma Margarethe Dem pract Arzt
Dr mgä Max Gräfe Friedrichstraße 12 eine T Sophie
Auguste Elisabeth Ein unehel S Harzgasse 5

Gestorben Des Bäckermeister Wilhelm Gerlach S
11 T Brechdurchfall Graseweg 24 Des Bürstenmacher
Gustav Thiemann T 1 M 16 T Schwäche Unterberg 4/5

Der swä Mil Moritz Petzold 24 I 5 M 13 T
Herzschlag gr Wallstraße 30 Lodoiska Conradi 60 I
1 M 13 T Herzschwäche Geiststraße 72 Agnes Gille
20 I 10 M 10 T Sareom Diaconiffenhaus Emma
Zeitke 24 I 9 M 7 T Hydrothorax Klinik Die
Wittwe Therese Beier geb Schoebel 59 I 11 M Lungen
schwindsucht Siechenhaus Der Rentier Thilo Jüngling
72 I 5 M 29 T Lungenoeden Bernburgerstraße 10

Gewinn Liste
der 4 Klasse 170 königl preuß Klassenlotterie

2 Tag Berlin 26 Juli 1884
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen
1 Gewinn von 45000 auf Nr 68075
3 Gewinne von 15000 auf Nr 4435 11140

34665
46 Gewinne von 3000 auf Nr 31 9089 10324

14090 15096 15516 16799 18300 18588 18612 18691
18875 23870 24687 27428 27911 29132 31251 31506
33513 36170 42038 42974 50993 53722 61229 61961
62508 65789 69999 70925 72584 74501 75651 77035
77315 78881 86010 86569 88939 89231 89575 91450
91940 93025 94747

49 Gewinne von 1500 auf Nr 1001 1128 5335
8864 9525 18024 18258 19192 21697 26693 28194
30479 35734 36996 37612 37758 40032 40882 42716
46308 48890 50089 57546 59823 61903 63439 63567
64500 64864 66815 66911 67508 68214 68526 69515
70458 72038 74306 75755 82291 84044 85745 86630
86835 88168 92403 93642 94172 94294

75 Gewinne von 550 auf Nr 587 5947 7772
8456 9820 14254 15216 15747 16337 17162 18391
21843 21931 22296 25492 26704 27708 28928 29071
32246 35267 36557 38439 39491 43100 47302 47393
48308 48397 49176 49276 51493 51612 52063 53266
57171 59271 59882 60602 60795 61827 63219 63353
65385 66543 66842 67100 67264 68182 69935 70898
71756 73026 75920 76766 78272 78347 78963 81230
83030 85183 85234 85267 85400 85771 86184 86912
87814 89107 91008 93415 93651 93673 93749 94527

Wissenschaft Kunst und Litteratur
Der Architektenverein in Berlin hat eine außerordent

liche Konkurrenz zu einem Erbbegräbniß für Langhel
wigsdorf ausgeschrieben Dasselbe soll bestehen 1 aus einem
kapellenartigen Raume mit kleinem Altar in welchem die
Einsegnung der Leichen stattfindet und wenigstens für die
nächsten Leidtragenden und einen Sängerchor Platz ist 2 aus
einem oder zwei sich an die Kapelle anschließenden Räumen
für Aufstellung von zusammen 12 großen Särgen über der
Erde Das Gebäude ist in einfachen aber ernsten und wür
digen Formen im romanischen oder gothischen Style zu er
bauen Die Einhaltung der ausgeworfenen Bausumme von
15 000 ist durch eine Berechnung nachzuweisen Der
Beurtheilungs Kommission ist der Betrag von 300 zur
Verfügung gestellt welcher in einem oder mehreren Preisen
zuerkannt werden soll

Handel und Verkehr
Es ist bewundernswerth wie unachtsam manche Per

sonen mit ihren Werthpapieren umgehen So werden z B
bei der Hauptverwaltung der Staatsschulden in Berlin Werth
papiere aufbewahrt deren Werth nach Hunderttausenden zählt
die aber schon längst zur Auszahlung gekündigt worden ohne
daß ihre Besitzer sich zur Empfangnahme der Kapitalien ge
meldet haben von denen ihnen schon seit der Kündigung die
Zinsen verloren gehen So befinden sich jetzt z B von den



Prioritätsobligationen der Niederschlesisch Märkischen Eisen

bahn welche in den Jahren 1875 1876 1879 1881 und
1883 gezahlt werden sollten noch 422 Stück im Betrage von
79 350 26 450 Thlr in der Verwahrung der Haupt
verwaltung der Staatsschulden und ähnlich ist das Verhältniß
mit anderen Werthpapieren

Industrielles
Ueber Schulbänke bringt die in Leipzig E F

Grüner erscheinende Holz Jndustrie Zeitung in Nr 27
einen beachtenswerthen Aufsatz welcher u A als Erforderniß
einer guten Schulbank folgendes aufstellt Der senkrechte Ab
stand zwischen Sitzbank und Tischplatte muß gleich sein der
Entfernung der Ellenbogenspitze des zwangslos herabhängen
den Oberarmes von der Sitzbank die wagrechte Entfernung
gleich Null Der Sitz sei geschweift die Lehne 15 18 Zenti
meter hoch über dem Sitzbrett und ebenfalls konkav geschweift
sie sei also eine Kreuzlehne bei der die Unterstützung der
Wirbelsäule am besten geschieht Fußboden oder Fußpodest
sei entsprechend hoch vom Sitzbrett entfernt Die Schulbank
sei der Körpergröße nicht allein dem Alter genau ange
paßt Sie soll dem Schüler ein freies Aufstehen Ein und
Austreten gestatten Gut konstruirte Schulbänke müssen ein
bequemes Reinigen Waschen und Kehren gestatten ohne daß
dieselben durch mühsames Verschieben strapazirt und verstellt
werden Vorzuziehen sind gußeiserne Seitengestelle mit Pen
delklappsitzen ohne seitliche Schwellen direkt auf dem Fuß
boden festgeschraubt Fußpodien resp Lattenroste gewähren
den Vortheil daß der mitgebrachte Schmutz sich unter diesen
sammelt und so nicht zertreten werden und verstauben kann
und daß ferner die erwärmte Zimmerlust unter den Podien
zirkulirend das häufig nasse Schuhwerk der Kinder rasch
trocknet und erwärmt

Todesfälle
Wien 26 Juli Der Chef der hiesigen Hosbuch

handlung Wilhelm Braumüller und Sohn Wilhelm Brau
müller ist gestern Abend gestorben

Vermischtes
Kempen 23 Juli Gestern Abend wurden die mit

dem letzten Zuge 10 Uhr von Krefeld kommenden Passagiere
in eine nicht geringe Aufregung versetzt Als nämlich der
Eisenbahnzug über die Landstraße von hier nach Kempen fuhr
erfolgte plötzlich ein Zusammenstoß Man glaubte anfangs
der Zug sei entgleist als er zum Stillstand gebracht war
bot sich ein entsetzlicher Anblick Um die Räder der Maschine
war zu einer unförmlichen Masse ein Pferd gewickelt ein
anderes verstümmeltes Pferd steckte in einem Knäuel zwischen
dem Aschenkasten hier und dort lagen abgetrennte Körper
theile und Fleischfetzen der Thiere Etwas seitwärts lag blut
überströmt ein Mensch welcher kaum ein Lebenszeichen von

sich gab Neben ihm lag in Trümmern ein vierräderiger
Wagen Der Schwerverwundete wurde schleunigst in das
hiesige Krankenhaus gebracht woselbst erkannt wurde daß er
das Rückgrat gebrochen und zudem noch an beiden Beinen
schwer verletzt war so daß an seinem Aufkommen gezweifelt
wird Die Passagiere und das Zugpersonal kamen mit dem
Schrecken davon An dem Zuge waren die Trittbretter gänz
lich zertrümmert und derselbe langte erst um 11 Uhr hier
an Das Unglück ist wahrscheinlich durch Fahrlässigkeit ent
standen indem der Knecht geschlafen und den Zug nicht be
merkt hat

sEin grausames Inkognito Es war ein
splendides Diner welches der zur Zeit in Berlin weilende
König von Griechenland vorgestern bei Dressel für einen
kleinen Kreis erlesener Gäste veranstaltet hatte Speisen und
Weine waren vorzüglich gewesen und endlich hatte sich wie
das bei solchen Gelegenheiten gewöhnlich der Fall zu sein
pflegt ein tüchtiger Bierdurst eingestellt Um diesen zu
löschen schickte Herr Dressel auf Wunsch des hohen Gastge
bers zu Siechen nach der Behrenstraße und ließ von da eine
Anzahl Seidel Nürnberger holen Der König trank zwar
mit Wohlbehagen doch konnte er nicht umhin zu äußern

Drüben im Lokale selbst bei Siechen schmeckt es doch besser
Sofort fragt man von allen Seiten Waren Majestät

denn dort Allerdings gestern Abend ganz allein mit
meinem Adjutanten Natürlich wurde die Kunde hiervon
alsbald Herrn Siechen hinterbracht Unter den Gästen des
Lokals wurde die Nachricht lebhaft erörtert von einer wah
ren Aufregung aber wurden die Kellner erfaßt Ein König
ist im Lokal gewesen Wo hat er gesessen Wer hat ihn
bedient Welcher von den Hunderten von Gästen die täglich
ein und ausgehen mag es gewesen sein Ach es war
unmöglich auch nur eine dieser Fragen zu beantworten
Könige pflegen wenn sie inkognito ein Glas Bier oder
waren es mehrere trinken gehen sowohl Szepter als Krone
in der Tasche zu behalten Noch heute können sich die Kell
ner nicht beruhigen Sie hätten gar zu gern gewußt wel
cher von ihnen die berechtigtste Anwartschaft hat auf das
unausbleibliche Prädikat Königlich griechischer Hofkellner

sEin schwimmender Frauenmarkt Seit Kurzem
hat sich wie indische Blätter erzählen auf dem Amu Darja
dem größten Strome Mittelasiens ein lebhafter Verkehr m
Frauen und Mädchen etablirt Die Frauen Afghanistans
deren Schönheit allgemein gepriesen wird sind ein gesuchter
Artikel in Mittelasien und kein Fürst oder Vornehmer da
selbst hält seinen Harem komplet wenn sich nicht in demselben
mindestens zwei Afghanerinnen befinden Kaufleute in der
afghanischen Stadt Balkh am Amu Darja lassen nun jetzt
zweimal im Monate ein Schiff nach der Stadt Khiwa abgehen
das eine ganze Kollektion von hübschen Mädchen und Skla
vinnen enthält Das Schiff legt auf seiner Fahrt auch in
einigen Zwischenstädten an um hier gleichfalls seine Waare

seilzubieten Die Kaufleute sind mit ihrem Geschäfte sehr
zufrieden da sie sicher find daß sie ihre Waare unterwegs
vollständig absetzen werden

Die Bevölkerung Großbritanniens belief sich
im Jahre 1861 auf ca 29,000,000 Einwohner in 1882
war sie auf 35,000,000 oder 22 27 Prozent gestiegen

Das Geburtshaus des Prinzen Hamlet Schloß
Eseg getklet soll wie von der dänischen Insel Mors ge
meldet wird verkauft werden

sDie kleinste Scheere die je verfertigt worden
befindet sich im Besitz eines Messerfabrikanten in London
S e ist nur /zg Zoll lang und die einzelnen Theile haben
die Stärke eines Pserdehaares nichtsdestoweniger ist sie
vollkommen scharf gearbeitet und öffnet und schließt sich gut
Sie wird in einem Futterale aufbewahrt das aus einer
ausgebohrten Stopfnadel besteht deren Oehr abgeschraubt
werden kann und dem Ganzen dient eine elfenbeinerne
Büchse mit Silber ausgelegt als Hülle

Neueste Mittheilungen
Berlin 28 Juli

Der Minister der öffentlichen Arbeiten ha
unterm 8 d M folgende Verfügung an die Staatseisenbahn
Direktionen erlassen Mehrsache durch das Hinauswerfen
von Gegenständen aus Eisenbahnzügen verursachte Verletzungen

von Personen veranlassen mich die königl Eisenbahndirektionen
anzuweisen folgende öffentliche auf den Vorplätzen und in
den Wartesälen der Bahnhöfe und an anderen geeigneten
Stellen anzuschlagende Bekanntmachung zu erlassen Das
Hinauswerfen von Gegenständen aus Eisenbahnzügen wird
auf Grund des Z 53 des Bahnpolizei Reglements für die
Eisenbahnen Deutschlands untersagt Zuwiderhandelnde wer

den nach H 62 ebenda mit einer Geldstrafe bis zu 30
bestraft sofern nicht nach den allgemeinen Strafbestimmungen
eine härtere Strafe verwirkt ist

Telegraphische Nachrichten
Belgrad 27 Juli Der heute Nachmittag hier ein

getroffene Patriarch Angyelics wurde von einer großen Volks
menge empfangen und begab sich alsbald nach der Kathedrale
wo er von dem Metropolitan Theodosius dem Bischof
Pantelics und der gefammten Geistlichkeit begrüßt wurde

Paris 27 Juli Von heute Vormittag 10 Uhr bis
zum Abend starben in Toulon 3 Marseille 17 und in
Aix 6 Personen an der Cholera

10 Mark Geschenk aus dem Vergleiche in Sache
Sch L sind zur Armenkasse gezahlt

Halle den 22 Juli 1384 Die Armeudirektiou
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 27 Juli Abends
1,74 am 28 Juli Morgens 1,74 Meter

Bekanntmachung
In den zur Herstellung von Zweig Kanal Anlagen diesseits ertheilten Kanal Bau

Erlaubnißscheinen ist während der letzten Jahre u A zur Bedingung gemacht daß vor der
abführenden Leitung ein genügender Wasserverschluß angebracht werden muß während in den
älteren Baukonsensen in denen diese Vorschrift fehlt die resp Hausbesitzer nur allgemein
verpflichtet sind an den Seitenkanälen Veränderungen in der Konstruktion vorzunehmen
welche von der Polizei Verwaltung für nothwendig erachtet werden

Da nun die vorgedachten Wasserverschlüsse sich mit Rücksicht darauf daß sie das
Eindringen schädlicher Gase aus den Kanälen in die Wohngebäude verhindern als ein allge
meines sanitäres Erforderniß darstellen in denjenigen Straßen aber als absolut nothwendig
bezeichnet werden müssen in denen die an den Kanal Einsalllöchern angebrachten Wasserver
schlüsse zwar das Entweichen der Gase nach der Straße verhüten dadurch aber die Gefahr
des Eindringens derselben in die Gebäude vermehren richtet die Polizei Verwaltung gestützt
auf die obengedachten Konsensbedingungen und im Vertrauen auf die von der Bürgerschaft
stets bewiesene Bereitwilligkeit das Gemeinwohl zu fördern an alle Hausbesitzer deren
Grundstücke an Straßen liegen die bereits kanalisirt sind das Ersuchen die beregten
Wasserverschlüsse soweit es im Einzelnen noch nicht geschehm sein sollte rechtbaldigst her
zustellen dahingegen an die Hausbesitzer derjenigen Straßen in denen die Einfallöffnungen
der Straßenkanäle mit Wasserverschlüssen bereits versehen sind oder im Laufe des Jahres
noch versehen werden die direkte Forderung den fraglichen Verschluß sofort an ihren Zweig
leitungen anzubringen

Sollten wider Erwarten einzelne Hausbesitzer sich in der Ausführung dieser aus
schließlich im sanitären Interesse getroffenen Anordnung lässig zeigen so würde sich die
Polizei Verwaltung zu ihrem Bedauern genöthigt sehen die beregten Arbeiten im Wege des
Zwangs Versahrens auf Kosten der Säumigen zur Ausführung zu bringen

H alle a/S den 23 Juli 1884 Die Polizei Verwa ltung
Bekanntmachung

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf aufmerksam gemacht daß
das unbefugte Aehrenlesen und Stoppeln an Feldsrüchten je nach Umständen als Dieb
stahl nach 242 des Strafgesetzbuches oder als Uebertretung nach 25 des Feld und
Forst Polizeigesetzes vom 1 April 1880 strafbar ist

Halle a/S den 24 Juli 1884 Die Polizei Verwaltun g
Bekanntmachung

Am 1 August wird zu Reideburg im Saalkreise eine mit der Ortspostanstalt
vereinigte und mit einem Fernsprecher ausgerüstete Telegraphen Betriebsstelle mit beschränktem

Tagesdienste eröffnet
Halle Saale den 26 Juli 1884 Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Golhaer MtnsoeMtrililgslMk
450,865,000 Mark
117 000,000
150,778,000

neues System der Neben
dessen Vorzug darin be

Am i Juni 1884 Versichert 63 080 Personen mit
Bankfonds

Versicherungssumme ausgezahlt seit Beginn
Dividende 1884 für 1879 44

Seit dem Jahre 1883 ist neben dem bisherigen ein
schntz Vertheilnng das gemischte System eingeführt
steht daß die Dividende unbeschadet gerechtester Zumessung mit dem Verficht
rnngsalter beträchtlich steigt Neu Beitretende müssen sich bei der Antragstellung für
das alte oder das neue System entscheiden

Alles Nähere zu erfragen bei
in Halle a/S kleiner Berlin 3

Leipzigerstratze 84
Lehrer in Gräfenhainichen

i F II in Wettin

Auf 1 September wird zur
Stütze der Hausfrau ein fleitz
junges Mädchen ges welches
Nähen und Plätten kann und
gute Zeugnisse besitzt

Ingenieur W S AiA s
Thorstratze 38

Eine Kinderfrau wird gesucht für aus
wärts Zu melden bei

r Ktrchthor 15Ein Kind kann m gestillt w Wuchererstr 42

Für Engros Geschafte
In sreqnentester Lage dicht am Markt

sind geeignete Comptoirlokalitäten mit
Privatcomptoir desgl großen Lager
n Kellerräumen sowie Pferdestall per
I Oktober zu verm u zu beziehen
Off suk IZ I befördert

eck Briiderftr 64 St 1 K K verschließb Entrse und
Zubeh f 130 Thlr 3 St 1 K K und
alles Zubeh f 120 Thlr ein Comptoir zu
vermiethm Ferd Wiedero am Markt

Freundl Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche im Preise von 80 Thlrn zu vermiethen
und sofort oder 1 Oktober zu beziehen

Bernburg erstr 6
Anhalterstraße 8 I nahe am Bahnhof

2 St 1 K 1 K Entree zc f 300 pro
Jahr sofort zu verm u 1 Okt zu beziehen

St K K u Zubeh 2 3 P 1 Okt
zu beziehen kl Wallstr 6 i

Magdeburgerstratze 36 ist eine Woh
nung in der III Etage bestehend aus 2 Stu
ben 2 Kam Küche Speisekammer u Eloset
zu vermiethen u i Oktober zu beziehen

Hvtsvr
Zum 1 Oktober d I

habe eine freundliche Wohnung 3 Etage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

Ii i VolKt gr Mrichstr 16
Eine Wohnung für 38 Thlr ist sogl von

einzelne n Leuten zu beziehen Ackerstr 1
Wohnung v Stube Kammer u Mche

event auch größer vou ord Leuten zum
1 Oktober gesucht

Gest Off unter r vs an4 t erbeten
Eine alleinstehende pünktliche Frau sucht

Stube sogl o 1 Oct am liebsten Königstr
oder Blücherstr Zu ersr in der Exp d Bl
Logis m Kost z vergeben Brüderstraße 9 11

Freundliche Wohnung 100 120 H Par
terre oder I Etage für eine ältere Dame per

1 October gesucht Adr 12
in d er E xp d Bl niederzulegen

Kleine Wohnung f einz Leute gesucht
Off u K L in der Exp d Bl erbeten
Eine Schlafstelle wird in Giebichenstein ges

Zu erfragen Halle Ackerstra ße 3 im Keller

Gut möblirte Stube u K iofort zu
ver miethen Mittelstr 6

An ständ Lo gis mit Ko st Kutschg asse 1 I
S chläfst mit K Gr aseweg bei Stange
Frbl Schlasstelle Gütchenst raße 14 III

Hiermit zur Nachricht da5 ich aus dem
Geschäft des Herrn F W Braumann
ausscheide Zitniese/te
N2 11 ÄknoQeirt

bvyuvmsteu billiKstvu
wenn man Anzeigen zur Vermittlung über
klebt an die erste und älteste Annoncen
Expedition von
KsÄSvnstvm ck VvKlvr

Le ipzigerstratze 2

Danksagung
Für die vielen vielen Beweise herzlicher

Liebe und Theilnahme beim Tode unserer
Schwester Anna sagen wir hierdurch innigen
Dank

Im Namen der Hinterbliebenen

Heute Nacht 11 Uhr entschlief sanft nach
kurzem Krankenlager mein lieber Mann und
Vater in seinem 40 Lebensjahre Dies
zeigt tiesbetrübt an

Leipzig den 26 Juli 1884
Die trauernde Wittwe

geb

uebst Kindern
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag

5 Uhr statt
Gestern Morgen 8 Uhr entschlief nach

schweren Leiden mein lieber Gatte und theu

rer Vater der Kaufmann A Krüger im
44 Lebensjahre Indem wir dies unseren
Verwandten und Bekannten mittheilen bitten
wir um stille Theilnahme

Halle a/S den 28 Juli 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag den 29 d
Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause aus statt

Mr di Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a S
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